
 

Liebe Parteifreundinnen und Parteifreunde,
ich hoffe, Sie hatten eine erholsame, ent-
spannte Ferienzeit und haben den Sommer in 
vollen Zügen genießen können. Jetzt hat der 
Alltag uns alle wieder und der Countdown bis 
zur Bundestagswahl läuft: Es sind nur noch 
drei Wochen bis zum 24. September und die 
heiße Wahlkampfphase ist eingeläutet. Wir 
haben die Sommerpause intensiv genutzt, 
um die organisatorischen und technischen 
Voraussetzungen für einen erfolgreichen 
Wahlkampf zu schaffen. 

Jetzt freue ich mich auf diese drei – sicher 
auch nochmal anstrengenden – Wochen, in 
denen wir als CDU einen Wahlkampfendspurt 
mit viel Leidenschaft und Überzeugungskraft 
gestalten, und diese Wahl gewinnen werden. 
Unser Kandidat für die Bundestagswahl, 
Rudolf Henke, ist schon seit Wochen im 

„Wahlkampfmodus“ in Aachen unterwegs, 
um die Menschen in unserer Stadt von 
unserer Politik zu überzeugen. Er will sich 
weiterhin in den nächsten Jahren für die 
Belange der Aachenerinnen und Aachener 
in Berlin stark machen und hat unser aller 
Unterstützung. 

In diesen letzten Wochen vor der Wahl 
dürfen wir einen Fehler aber nicht machen: 
Wir dürfen uns nicht zu sicher sein und in  
unserem Engagement kein bisschen nach-
lassen.

Die Wahl ist noch nicht gewonnen, auch, 
wenn die Umfragewerte für unsere Partei 
aktuell sehr erfreulich sind. Und auch, wenn 
die drei Landtagswahlen in diesem Jahr 
erfolgreich für die CDU verliefen, können 
wir uns auf diesen Erfolgen nicht ausruhen, 

sondern müssen bis zum 24. September mit 
vereinten Kräften weiterkämpfen. 

In diesem Sinne wünsche ich uns allen 
nach der verdienten Sommerpause einen 
guten und erfolgreichen Wiedereinstieg 
in den Alltag und freue mich, Sie bei den 
verschiedenen Wahlkampfveranstaltungen 
im September zu sehen. Genießen Sie den 
Spätsommer!

Herzlichst grüßt

Ulla Thönnissen
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Aachener Dom bekommt Extrahilfe der Bundesregierung
Der Aachener Dom ist eine der bedeuteten Kathedralen in 
Deutschland. Als erstes Bauwerk in Deutschland wurde er bereits 
in den 1970er Jahren auf die Liste des UNESCO-Weltkulturerbes 
gesetzt. Der Aachener Dom ist auch ein „national wichtiges Kultur-
denkmal“, das ist beinahe schon selbstverständlich. Der Status des 
Weltkulturerbes ist eine Verpflichtung zum Erhalt. Dazu müssen 
strenge Auflagen befolgt werden. Neben Stadt Aachen und Bistum 
fördert so der Bund die aufwändige Sanierung des Aachener Doms 
mit 100.000 Euro im Jahr.

Bund beteiligt sich zu 50% an Sanierungskosten
Weniger bekannt ist, dass auch die Domorgel eine „national  
bedeutsame Orgel“ ist. Schmutz und Schimmelbefall an der  
Orgelanlage sorgen momentan für Einschränkungen. Von den 
9.000 Pfeifen sind rund ein Drittel betroffen. Insgesamt beziffern 
sich die Kosten für die Sanierung auf rund 220.000 Euro. Auch dank 
des Einsatzes unseres Aachener Bundestagsabgeordneten Rudolf 
Henke beteiligt sich der Bund zu 50% an den Sanierungskosten. 
Dafür wurden zusätzlich 110.000 Euro zur Verfügung gestellt. Die 
zweite Hälfte der Kosten soll durch Spenden aufgebracht werden.

Die Domorgel wird nicht nur für die Liturgie genutzt; sie ist auch 
wichtiger Bestandteil vieler Konzerte, die im Dom stattfinden. Die 
Sanierung der Orgel ist für das Frühjahr 2018 vorgesehen. 

Die Hauptorgel und die zwei Schwalbennestorgeln werden getrennt 
saniert, so dass auch für diese Zeit nicht völlig auf Orgelmusik im 
Dom verzichtet werden muss. 

„Die Orgel im Aachener Dom steht seit 1990 unter Denkmalschutz. 
Ich freue mich, dass nun die Sanierung des Schimmelbefalls erfol-
gen kann und die Orgel bald wieder in voller Pracht erklingen wird“, 
so Rudolf Henke. 				          Ratsfraktion

Die Aachener Domorgel gehört ursprünglich zum Typus einer 
romantischen Orgel und wurde 1939 von Johannes Klais gebaut. 
Dabei wurden die Windladen und ein Teil des Pfeifenwerks der 
Orgel von Wilhelm Korfmacher von dem aus dem Jahre 1847 über-
nommen. Teile der Orgel stammen von einer Orgel für Ludwig den 
Frommen aus dem Jahre 826. 



Weiter, immer weiter!
Der Wahlkampf hat begonnen! Etliche Plakate hängen, seit dem 22. 
August können Sie sich für die Briefwahl registrieren und die Junge 
Union und die Stadtbezirke schwirren mit ihren Wahlkämpfern aus, 
um von Tür zu Tür zu gehen und für die CDU zu werben.

Plakate
Gerne verwende ich auf meinen Großflächenplakaten die Farben 
Schwarz, Rot, Gold, denn die CDU bekennt sich im Gegensatz zu 
anderen Parteien zu unserem Land. Mit dem Spruch „In Aachen zu 
Hause. Für Sie in Berlin“ möchte ich zum Ausdruck bringen, dass 
ich in Berlin stets für unsere Heimat werbe – sei es für unsere 
Hochschulen, den Streetscooter oder für die Entwicklung unserer 
Schienenverbindung.

Zusätzlich gibt es Themenplakate und natürlich Plakate mit unserer 
Bundeskanzlerin Angela Merkel. Wir nehmen gerne auch weitere 
Plakatspenden entgegen.

Hausbesuche
Aber vor allen Dingen wollen wir in diesem Wahlkampf auf mög-
lichst viele persönliche Kontakte in Form von Hausbesuchen und 
an Wahlkampfständen setzen. 

Die Junge Union und die Stadtbezirksverbände planen, in den 
kommenden Wochen mehrere tausend Hausbesuche zu absol-
vieren. Bei den vergangenen Landtagswahlen in Deutschland hat 
sich gezeigt: Wo die CDU Hausbesuche gemacht hat, konnte sie 
überdurchschnittlich viele Wähler mobilisieren. Ganz besonders 
auch vorherige Nichtwähler, wie Wählerwanderungen in der Nach-
betrachtung gezeigt haben.

Briefwahl
Es ist mir wichtig, dass möglichst viele Menschen von ihrem Wahl-
recht Gebrauch machen. Sprechen Sie deswegen möglichst viele 
Menschen in Ihrem Bekanntenkreis auf die Möglichkeit zur Brief-
wahl an. Die Wahlunterlagen können entweder über das Formular 
in den Wahlunterlagen, online oder durch einen Anruf im Wahlamt 
beantragt werden. Auf meiner Website (rudolf-henke.de) finden Sie 
auch Informationen für Deutsche im (belgischen und niederländi-
schen) Ausland.

Liebe Parteifreunde, die Umfragen sind zwar positiv, doch was 
zählt ist nur das Ergebnis. Wir dürfen uns nicht zurücklehnen! 
In den Wochen bis zur Wahl kann noch jede Menge passieren.  
Deswegen gilt bis zum 24. September um 18 Uhr: Weiter, immer 
weiter! 	

					                  Rudolf Henke MdB

BUND



TERMINE

»» Aachen-West

7.9. | 14:30 Uhr

Bürgersprechstunde mit Ratsfrau Claudia 

Plum und Rudolf Henke MdB, Begegnungs-

zentrum Hanbruch, Kronenberg 127

»» Brand

1.9. | 19:30 Uhr

Politischer Stammtisch, Gaststätte "Bei 

Addi", Hochstraße 26

27.9. | 17:30 - 19:00 Uhr

Bürgersprechstunde mit Bezirksbürger-

meister Peter Tillmanns, Bezirksamt, 

Paul-Küpper-Platz 1

»» Burtscheid

5.9. | 18:30 Uhr

Politisches Gespräch, "Kapellchen", 

Malmedyer Straße

»» Eilendorf

2.9. | ab 16:00 Uhr

Weinfest auf dem Vorplatz des Jugendhei-

mes in der Marienstraße 58. Gäste: Rudolf 

Henke MdB und Sabine Verheyen MdEP

 9.9. | 9:30 - 11:30 Uhr

Bürgersprechstunde im Bezirksamt

»» Kornelimünster

5.9. | 19:30 Uhr

offene Vorstandssitzung im Heim der 

Trommler und Pfeifer, Alfons-Gerson-

Straße

13.9. | 16:00 - 17:00 Uhr

Bürgersprechstunde Bezirksbürgermeister 

im Bezirksamt, Schulberg 20

»» Richterich-Horbach

6.9. | 16:00 - 17:00 Uhr

Bürgersprechstunde mit Bezirksbürger-

meisterin Marlis Köhne in der Grundschule 

Richterich, Grünenthaler Str.2 

»» Stadtgarten

7.9. | 18:30 Uhr

Bürgersprechstunde mit BM Dr. Margrethe  

Schmeer, Städteregionstagsmitglied Jutta 

Lehnen & Andrea Derichs (BV Aachen-

Mitte). Restaurant "Soers", Krefelder Str. 86

»» Vaalserquartier

Terminvereinbarung / Bürgertelefon

Sprechstunde mit Ratsherrn Christian 

Krenkel und Städteregionstagsmitglied 

Sebastian Exner. Telefonisch erreichbar: 

“Bürgertelefon - der heiße Draht zur CDU 

Vaalserquartier“, Tel.: 0241-89439792

»» Kreispartei
7.9. | 19:30 Uhr (Einlass: 19:00 Uhr) 

Europa am Scheideweg:  
Wo gehen wir hin? 
Gäste: Rainer Wieland MdEP, Vizeprä-

sident des Europäischen Parlaments, 

Pascal Arimont MdEP, Rudolf Henke MdB 

und Kreisvorsitzende Ulla Thönnissen 

 

Novotel Aachen-City, Peterstraße 66, 

52062 Aachen

8.9. | 18:00 Uhr 

Erweiterter Kreisvorstand, Martinstr. 8 

»» Junge Union
7.9. | 20:00 Uhr

Offener Stammtisch, Restaurant  

„Labyrinth“, Pontstraße 156 

»» EAK und FU
VORSCHAU 5.10. | 19:30 Uhr

Vortrag mit Diskussion zum Thema 

"Frauen und Reformation. Die Kämpfe 

damals und heute." mit Dr. Lücking-

Michel MdB Handwerkskammer, 

Sandkaulbach 17-21, 52062 Aachen 

»» Wahlkampf

Geplante Zentralstände samstags in der 

Innenstadt: 

2.9. | 10:00 - 15:00 Uhr 

9.9. | 10:00 - 15:00 Uhr 

16.9. | 10:00 - 15:00 Uhr 

23.9. | 10:00 - 15:00 Uhr 
Gegenüber Mayersche Buchhandlung 

(Ecke Buchkremerstr./Ursulinerstr.) 

 

Wer hier helfen will, melde sich bitte bei 

der Geschäftsstelle per Mail unter info@

cdu-aachen.de oder telefonisch unter 

0241-470710. 

 

Im Rahmen des Bundestagswahlkampfes 

finden zahlreiche Informationsstände, 

Canvassing- und Verteilaktionen in allen 

Stadtbezirksverbänden vor Ort statt. 

 

Wer hierzu Nachfragen hat, helfen will 

und sich noch nicht über seinen Stadt-

bezirksverband direkt informiert hat, 

melde sich bitte bei der Geschäftsstelle 

per Mail unter info@cdu-aachen.de oder 

telefonisch unter 0241-470710.

Angabe von Terminen bis zum 

14.09.2017 per E-Mail an  

redaktion@cdu-aachen.de



Europa stärken heißt Deutschland stärken
Liebe Leserinnen, liebe Leser,

viele von uns haben in diesen Tagen das Gefühl, die Welt sei aus den 
Fugen geraten. Und nicht ohne Grund: Autoritäre Staatssysteme 
sind auf dem Vormarsch und scheinbar stabile Staaten sind  
zerbrochen. Die aktuellen Entwicklungen in der Türkei und 
Russland belasten die Beziehungen zur Europäischen Union und 
auch die Verlässlichkeit der US-amerikanischen Regierung ist unter 
der Führung von Präsident Trump durchaus fraglich. 

Hinzu kommt, dass nach wie vor Millionen Menschen auf der 
Flucht sind. Sie fliehen vor Krieg, Konflikten und Verfolgung an 
vielen Orten dieser Welt. Für uns Europäer bedeuten diese Ent-
wicklungen, dass die Zeiten, in denen wir uns auf andere völlig 
verlassen konnten, ein Stück weit vorbei sind. Wir müssen unser 
Schicksal konsequenter als bisher in die eigene Hand nehmen und 
deshalb setzen wir uns als CDU für ein starkes, selbstbewusstes und  
dynamisches Europa ein. 

Einzigartiges Friedensobjekt
Die Europäische Union ist ein einzigartiges Friedensprojekt. Mit 
ihrer Gründung haben wir die Lehre gezogen aus zwei verheeren-
den Weltkriegen, die unendlich viel Unheil und Leid über unser 
Land gebracht haben. Frieden – das ist die höchste Errungenschaft 
der EU, und zwar seit mehr als 70 Jahren, so lange wie noch nie 
auf unserem Kontinent. Und dieser Erfolg ist heute Rechtfertigung 
und Auftrag zugleich: Wir müssen für unser Europa des Friedens, 
der Freiheit und der Prosperität einstehen und dieses Europa, falls 
erforderlich, auch gemeinsam verteidigen. 

Europa hat sich als Wertegemeinschaft dem Schutz von Demo-
kratie, Rechtsstaatlichkeit und Religionsfreiheit verpflichtet. An 
der Einhaltung dieser Werte mussten sich alle EU-Länder messen, 
und werden sich auch in Zukunft mögliche Beitrittsländer messen 
lassen müssen. Eine EU-Vollmitgliedschaft der Türkei ist angesichts 
der jüngsten Entwicklungen in meinen Augen unvorstellbar. 

Europa muss eine wirksame Sicherheitsgarantie für die innere und 
äußere Sicherheit seiner Mitgliedstaaten sein. In unserer globali-
sierten Welt ist heute kein Land in Europa alleine im Stande, seine 

Interessen zu wahren. Daher streben wir als CDU eine Europäische 
Verteidigungsunion an, damit Europa künftig mehr Verantwortung 
für seine eigene Verteidigung übernehmen kann. 

Um einen effektiven Schutz der EU-Außengrenzen garantieren 
zu können, wollen wir die EU-Grenzschutzagentur Frontex weiter 
stärken und das Europäische Asylsystem reformieren. Europa 
hat eine gemeinsame Verantwortung für Flüchtlinge, der alle  
europäischen Staaten auch nachkommen müssen.

Nicht zuletzt hat die EU mit dem Europäischen Binnenmarkt die 
Voraussetzung für wirtschaftlichen Aufschwung geschaffen. Und 
auch wenn wir heute mit Problemen wie der hohen Jugendarbeits-
losigkeit und einer teils sehr hohen Staatsverschuldung zu kämpfen 
haben, so hat sich der Wohlstand in den EU-Mitgliedstaaten in den 
letzten Jahrzehnten doch deutlich erhöht. 

Bei der Überwindung der aktuellen Probleme wollen wir unseren 
europäischen Partnern solidarisch helfen. Für uns als CDU ist aber 
auch klar, dass sich alle EU-Mitgliedstaaten an die gemeinsam ver-
einbarten Regeln halten müssen und wir eine Vergemeinschaftung 
von Schulden deutlich ablehnen.

Gemeinsam mit Angela Merkel und Rudolf Henke
Die CDU will ein starkes Europa, das seine Interessen wahrt und 
seine internationale Verantwortung wahrnimmt. Ein Europa, in 
dem wir gut, frei und sicher leben können. Dafür setze ich mich 
gemeinsam mit unserer Bundeskanzlerin Angela Merkel, meinem 
Kollegen Rudolf Henke und den vielen weiteren Mitstreitern in 
der CDU ein. Denn: Europa stärken heißt Deutschland stärken. 

Ihre Europaabgeordnete

 

Sabine Verheyen

EUROPA
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